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r Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4, Haaſeuſtein & Vogler; 
in Grätz bei Herrn J. Steeifand; 8 * in Berlin: 
. F Panic 4 4. Hier undſiebzigſter Jahrgang. eee, 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 1% Thlr., für ganz 
Preußen 1 Thlr. DIE Sgr. — Beſtellungen 


A * nehmen alle Poſtanſtalten des In⸗ u. Auslandes an. 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Dresden, 27. Dez. Der in der Nacht vom erſten zum zweiten 


e dee nr da arenen die falle Cube He gebrauchen en. deals ano Melden nlite in Püree in sen in | 
terredung vom Könige empfangen. Derſelbe wird heute Nachmittag nan daß erte Frankreich noch Deutſchland gegenüber mit der halten. 


an der Hoftafel theilnehmen und begiebt ſich morgen Abend zu feiner 
Familieznach Salzburg zurück. 


Wien, 27. Dezbr. Beide Häuſer des Reichsrathes wurden 
heute eröffnet. f . 

Im Abgeordnetenhauſe nahm zunächſt der Miniſter des 
Innern v. Laſſer die Angelobung des Alterspräfidenten Baron Pas⸗ 
cotini entgegen. Letzterer hielt hierauf eine kurze den Verfaſſungsſtand⸗ 
punkt betonende Anſprache und ſchloß mit einem Zu den Kaiſer, 
in welches die Verſammlung begeiſtert einſtimmte. Demnächſt wurde 
die Angelobung der Abgeordneten vorgenommen und dem Hauſe mit⸗ 
getheilt, daß morgen die Verleſung der Thronrede ftattfinden und uns 
— — * 155 Sitzung abgehalten werden ſolle. Hiermit warde 

ie Sitzung geſchloſſen. 5 5 ö 
5 e e erfolgt die Vorſtellung des Präſidiums durch 

den Miniſterpräſidenten Fürſt Adolf Auersperg. In der hierauf fol⸗ 
enden rg des Präſidenten, Fürſt Karl Auersperg, gedenkt ders 
elbe zunächſt der Verdienste ſeines Vorgängers und erbittet die wohl⸗ 
wollende Unterſtützung des Hauſes. Redner will nicht auf die beſtan⸗ 
denen Gefahren eingehen, ſondern nur ſein lebhaftes ren . dafür 
ausſprechen paß das werthvollſte Gut, das Geſammtrecht, bewahrt 
ſei. In erſter Linie betrachtet er die Boftmung als feſtſtehend, daß 
eine über allen Zweifel erhabene Verfaſſungstreue, gepaart mit Um⸗ 
ſicht und Kraft, das Staatsſchiff über die Ha hinüberführen werde, 
an welchen es zu zerſchellen drohte. Alle aufrichtigen Vaterlandsfreunde 
wünſchen, daß die Souveränetät des Staatsrechtes nirgend in Frage 
geſtellt und der Staatszweck nicht von Parteizwecken beherrſcht werden 
dürfte, das Kaiſerreich vielmehr ein fon en aber Achtung gebieten⸗ 
der Großſtaat bleibe, um ſeiner Miſſion, im Innern alle Volksſtämme 
gleichmäßig zu ſchützen, nach Außen jederzeit ſeine gewichtige Stimme 
zur Wahrung der europäiſchen Friedesintereſſen geltend zu machen, 
enügen zu können. Das Herrenhaus erwarte von der gegenwärtigen 


Donnerſtag, 28. Dezember 


— xxx — —— 
London, 27. Dez. Säimmtliche hieſige Zeitungen find einſtimmig 


in der Verurtheilung der Auffaſſungen, welche die Bismarck ſche Note 
bei der franzöſiſchen Preſſe gefunden habe. „Times“ erklärt, daß Fürſt 


Veröffentlichung feiner Note zurückhalten konnte. — Gutem Vernehmen 
nach beabſichtigt die Regierung, Henry Brand, Parlamentsmitglied für 
Lewes, an Stelle Denyſons als Sprecher des Unterhauſes in Vorſchlag 
u bringen. — Dem um 12 Uhr Mittags ausgegebenen Bulletin zufolge 
hat der Prinz von Wales eine ruhige Nacht zugebracht. Die Rekon⸗ 
valeszenz wir jedoch durch eine ſchmerzhafte Affektion der linken Hüfte, 
die mit einigem Fieber verbunden iſt, verzögert. 

Windſor, 27. Dez., 31% Uhr Nachm. Die Königin und Prinz 
Leopold ſind mittelſt Extrazuges nach Sandringham gereiſt. 

Bukareſt, 27 Dez. Bei der Debatte über die Eiſenbahnfrage 
hat der Miniſterpräſident in der Kammer die Erklärung abgegeben, 
daß das Miniſterium aus der Annahme der Regierungsvorlage eine 
Kabinetsfrage machen müſſe und ſich eventuell ſeine Demiſſion oder die 
Auflöfung der Kammer vorbehalte. 

Cettinje, 26. Dez. Der Präsident des Senates von Montenegro 
hat ſich in politiſcher Miſſion nach Petersburg begeben. 

0 (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Konſtantinopel, 26. Dez. Einer Mittheilung des Miniſters für 
öffentliche Arbeiten zufolge hat der Saltan zum Bau eines Eiſenbahn⸗ 
netzes in ganz Kleinaſien Befehl ertheilt. Für die Verlängerung der 
in Bau begriffenen Strecke Seutari⸗Asmid find auf weiteren Befehl 
des Sultans gleichfalls die nöthigen Vorarbeiten angeordnet worden. 


Brief- und Beitung⸗herichte. 
Berlin, 27, Dezember. 


Inſerate 1% Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die edition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 
bis 10 uhr Vormittags angenommen. 


1871. 


Autorität 3 ſuchten, und, wie wir in München erlebt ha⸗ 
ben, zu dieſem Zwecke keine Art von Umtrieben und im Dunkeln auf- 
geführter Machinationen ſcheuten, ſo ift dies agitatoriſche ſtaatsfeind⸗ 


—. In Ausführung des Seesen Betr. den Erſatz der den bedürf⸗ 
tigen Familien zum 18 11 ein rufener Reſerve⸗ x. Mannſchaf⸗ 
ten gewährten geſetzlichen Unterſtützungen, hat der Bundes⸗ 
rath in der Sitzung vom 8. d. M. dem Antrage des Ausſchuſſes für 
Handel und Verkehr gemäß, folgenden Beſchlu geiat: Die nach dem 
ezeichneten Geſetze zu erſtattenden Unterſtützungsbeträge find für jeden 
Bundesſtaat von deſſen 9 sgierung feſtzuſtellen, welche ſodann den Ge⸗ 
ſammtbetrag bei dem Reichskamler⸗Amt zu liquidiren und zugleich zu 
beſcheinigen hat, daß dieſer Betrag auf Grund der Geſetze dom 27. 
Februar 1850 und 8. April 1868 wirklich ausgezahlt, dabei auch nir⸗ 
ends höhere, als die in $. 5 des erſtgedachten Geſetzes beſtimmten 

inimalſätze in Anſatz gebracht worden ſind. Die Liquidation hat 
zunächſt für den Zeitraum bis 1. Dezember 1871 und weiterhin all⸗ 
vierteljährlich zu erfolgen. 


Lokales und Provinzielles. 


Bofen, 3. Dezember. 

— Die in unſerer Zeitung veröffentlichte Erklärung des Herrn 
Krzyszanowski, worin derſelbe feinen Austritt aus dem gewerb⸗ 
lichen Ausſtellungskomite erörtert, wird vom „Oredownik“ mit 
folgenden Bemerkungen begleitet: 


fellung des Hrn. v. 
ſtellung beabſichtigte. 


1 


i das Zuverſichtlichſte, da ied i g en - r. Krzyzanowski, ſonſt hätte er ſich nicht ſo waxm für die i 
dem Geſetz, W der Be E eee deze herr — Die Franzoſen können bekanntlich den Toaſt des Kaiſers dig e Induſtriellen an der Ausſtellung, inter e 1 
Hort das Herrenhaus ſtets geweſen ſei. Der Präfident ſchließt feine | von Rußland auf Kaiſer Wilhelm nicht verwinden. Wahrſcheinlich] lediglich um die Einladung des Zentralvereins zum Haup zu hun 


Rede mit einem Hoch auf den Kaiſer, worin die Verſammlung bes 
geifter . Die Rede wurde wiederholt von Beifallsrufen un⸗ 
rochen. 


um ihnen die Pille zu verſüßen, hat die „Agence Havas“ die pariſer 
Blätter mit folgenden in die Form einer Petersburger Korreſpondenz 


— 
* 
7 


eiten des deutſchen Hauptvereins, der die Ausſtell 
1 5 7 A. ö fi wünſchte A! 


nlaß haben, uns in die innern N . 


gelleideten Albernheiten verſorgt Tem fel dem Hauptkomite 5 De — 
er Rrzyzanon 7 


* 4 “+ Wien, 27. Dezember. Das Abgeordnetenhaus war trotz der 


Großfürſt⸗ 
ohe 1 5 


* u g 2 8 N „Vor dem Diner dr ronfol er, Für nterdeß verändert Hr. Zanowski 

Anftrengungen der Klerikalen beſchlußfähig. Die Tyroler, Vorarl⸗ [ Orloff und andere Mitgllede d n Ariſtokra Enden, 1 5 Sr. Tempel ho fe Verf ung £ auptfomis 
ö berger. zechen und Sloveuer nd N N „ dageg Pol daß er fi ange, feinen To ; 8 WI 1 5 s en b 75 ſeine in der ner } eröffeotlicht h 
N Trieſter und Dalmatiner erſchienen. Im Herrenhauſe war von den älteſten Georgsritter auszubringen f 0 nicht „beuichen Kaiſer“ zu lang den Inhalt ſeines Antrages vollkommen. Wir zweifeln, ob er 
N Bischöfen nur Kardinal Rauſcher anweſend. Morgen findet die Konz | nennen. Der Baar wies dieſe Bitte ab, worauf dieſelde von einer | bier durch der Sache gedient hat, welche ihm ſoſehr am Herzen lag 

ſtituirung des Abgeordnetenhauſes ſtatt. — Der „Neuen fr. Preſſe“ a, "er d aud Dale De Kahn de 75 ed 95 A en x etänung Bima 1 je ie Ver 25 ür 

g ee } rde. ieh a e Deputation und erklärte, er werde | nowski feiner Erklärung hinzufügen, daß er die Veran g 
wird aus London telegraphirt: die Subſkription auf die ungariſche echen, wie es ſich ſchicke (se Ak a eim Diner des] dieſelbe ganz allein auf ſich — — . * 


Anleihe findet am 2. Januar ſtatt. Der Börſenausſchuß bewilligte 
die Auflegung der Anleihe und die Streichung der unggriſchen Pro⸗ 
teſtzertiſikate von der Coursliſte. — Der öſterreichiſche Reichsrath 


\ a der k. Regierungs⸗Hauptkaſſe geſchafft. 
5 rei altruſſiſcher Sitte das Glas zerbrach, und alsdann Prinz Friedrich 9 
hatte heute nur eine vorberathende Sitzung; die förmliche Eröffnung | Karl denſelben erwiederte, führte keiner der Anweſenden das Glas an — 10 t 100 sa 909 vor En en — 


findet morgen ſtatt. — Die „Preſſe“ erhält ein Telegramm aus Rom, 
nach welchem der Finanzminiſter Sella die Umwandlung der Ita⸗ 
lieniſchen Rente in ein 4proz. ſteuerfreies Anlehen beabſichtigt. 


Paris, 27. Dez. Nach einem im „Journal offteiel“ veröffent⸗ 
lichten Bericht des Miniſters des Innern, der vom Präſidenten ge⸗ 
billigt iſt, ſollen fernerhin je nach den Umſtänden regierungsſeitig Ver⸗ 
öffentlichungen nur durch das „Journal officiel“ erfolgen oder den 
Journalen Berichtigungen zugefertigt werden. — Der „Moniteur des 
Communes“ äußert ſich über die Depeſche des Fürſten Bismarck an 
Graf Arnim dahin, dieſes Dokument ſei ſehr geeignet, das Land da⸗ 
rüber zu belehren, welche die wahren Pflichten des Patriotismus unter 
den gegenwärtigen Umſtänden ſeien. Das Blatt empfiehlt Ruhe, Mä⸗ 
ßigung und den Geiſt der Gerechtigkeit, und ſpricht ſich entſchieden 
gegen alle Aufreizungen aus, deren einziges Ergebniß doch nur ſein 
könnte, die Lage der okkupirten Departements zu erſchweren und hier⸗ 
durch Frankreich neue Uebel zuzufügen. — Der Advokat Tonnelet's, 
Lachaud veröffentlicht durch die „Gazette des tribunaux“ ein Schreiben, 
in welchem er die Beſchuldigung der deutſchen Blätter zurückweiſen zu 
müſſen glaubt. — Das Gerücht von dem angeblichen Demiſſionsgeſuch 
des franmzöſiſchen Geſandten in London, Herzog v. Broglie, wird von 
der „Agence Havas“ als ungenau bezeichnet. — Bezüglich des Neujahrs⸗ 
empfanges wird mitgetheilt, das Thiers bereits am 31. den Präſidenten 
der Nationalverſammlung Grévy beſuchen wird. Noch am ſelbigen 
Tage wird Letzterer mit dem Präſidial⸗Bureau den Beſuch Thiers er⸗ 
wiedern. Am folgenden Tage findet ſodann bei Thiers der Empfang 
des diplomatiſchen Corps, der Miniſter und der höheren Beamten 
ſtatt. — Goulard wird ſich, wie verlautet, am 10. Januar nach Rom 
begeben, um ſeinen Poſten als Geſandter am italieniſchen Hofe an⸗ 
zutreten. 

Waris, 28. Dez. Das „Journal de Marſeille“ meldet: Roſſels 
Vater hat die Kandidatur zur Nationalverſammlung, welche ihm von 
einer Deputation aus dem Departement Var angetragen worden, an⸗ 
genommen. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Verſailles, 28. Dez. (Verſpätet eingetroffen.) Bei der Bera⸗ 
thung der Einkommenſteuer⸗Geſetzvorlage ift Thiers lebhaft gegen die⸗ 
ſen Geſetzentwurf aufgetreten. Er fagte, die Einkommenſteuer führe in 
finanzieller, politiſcher und ſozialer Hinſicht zu großen Unzuträglich⸗ 
eiten, würde in Bezug auf die meiſten beſtehenden Steuern eine Art 
von Doppelbeſteuerung ſein, ſie würde willkürlich und wie die frühere 
außerordentliche Steuer (taille) unerträglich werden, Verwirrung 


ein Dutzend Mitglieder der hoben Ariſtokratie fehlten, ohne ſich ent⸗ 


pr 
Abende bemerkte man, daß der Nee n 8500 und etwa 
ſchuldigen zu laſſen. Als der Zagr feinen Toaſt ausbra 


e und nach 


ſeine Lippen. Dieſe Verletzun 


der tſten ruſſiſchen Gebräuche 
ſchien dem Kaiſer lebhaftes ane 5 


iß vergnügen zu bereiten. Damit war 
es Jena noch nicht zu Ende. 0 Prinz Frie Ar Karl und General 
v. Moltke ſich in einem Salon hafter verließen denſelhen ſofort alle 
Anweſenden. Der deutſche Botſchafter in Pekersburg iſt gegenwärtig 
in Berlin. Man weiß nicht, ob er dorthin berufen wurde, um über 
del le en Bericht zu erſtatten. Auf alle Fälle find die Konjekturen 
geſtattet.“ 

Allerdings ſind die Konjekturen geſtattet. Geſtattet wird es aber, 
auch ſein, zu bemerken, daß den Franzoſen im Drange der Ereigniſſ 
eine Kunſt abhanden gekommen zu ſein ſcheint, die ſie früher par 
excellence beſaßen, 12 110 mit Geſchmack zu lügen. 

— Eine bis jetzt nicht erwähnte Beſtimmung des deutſch⸗ 
amerikaniſchen Jonſufer bfr ra gen welche auf Wunſch 
Amerika's aufgenommen wurde, beſteht darin, daß Deutſche, die eine 
Erbſchaft in Amerika erheben, nur zu derſelben Steuerzahlung vers 
pflichtet find, wie Amerikaner. Dieſe Gleichſtellung beſtand bis jetzt 
nur zu Gunſten einiger deutſchen Staaten und iſt nunmehr auf das 
ganze Reich ausgedehnt 75 — 

— Ein Sohn des Statthalters von Galizien und ehemaligen 
niet Grafen Goluchowski ift der hieſigen öſterreichiſchen de 
ſandtſchaft attachirt worden. 

— Das in verſchiedenen Blättern erwähnte Gerücht, Fürſt Bis⸗ 
marck habe einen entſchiedenen Sieg über gewiſſe, die Errichtung 
einer Nuntiatur am Berliner Hofe bezweckende diplomatiſche Ma⸗ 
chinationen davon getragen, bedar in ſofern der Berichtigung, als in 
letzterer Zeit der Gedanke einer Päpſtlichen Nene e e gar 
nicht ventilirt worden iſt, auch das entſchiedene Vorgehen der Deut⸗ 
ſchen Reichsregierung gegen die ultramontanen Umtriebe dem Papſte 
nicht den Moment, die Realiſation jenes Projektes vorzubereiten, ge⸗ 
eignet erſcheinen läßt, und zwar um ſo weniger, als die Deutſche 
Reichsregierung ſchwerlich an die Wiederbeſetzung der jetzt vakanten 
Miſſion am Vatikan denkt. Nunziaturen beſtehen übrigens zur Zeit in 
date e nur zwei, in Wien und München, und dürften die Tage 
letzterer ebenfalls gezählt erſcheinen Außerdem“ erfreut ſich noch die 
Schweiz, Madrid, Liſſabon und Paris eines Römiſchen diplomatiſchen 
Sendlings, während in früheren Zeiten faſt alle kleineren Höfe mit 
ihnen überſchwemmt waren. Urſprünglich galten die Legaten als re⸗ 
2 8 dem Episkopat ber nur dem Papſte unterworfene 

berbehörde, und ſowohl nach den Dekretalien als nach der Praxis 
des römiſchen Hofes berechtigte ſie ihr Amt, die unumſchränkte Ponti⸗ 
egen in den ihnen angewieſenen Bezirken auszuüben. Die mit 
o umfangreichen Fakultäten ausgeſtatteten Nuntigturen entwickelten 
ſich ſeit dem Trientiner Konzil zu ſtehenden päpſtlichen Gerichtshöfen 
in den Ländern Europas, und ſeit dieſer Periode entſtanden die hef⸗ 
ligſten Konflikte zwiſchen ihnen und den im der Ausübung ihrer Ju⸗ 
risdiktion geſtörten Sch lenz bis endlich durch Reſtript des deutſchen 
Kaiſers vom 12. Oktober 17 kein welchen im deutſchen Reiche befind⸗ 


— Ein verſchwundener Geldſack. In der vergangen 
wurde ein Wage mie 100 Säcken 1200 Thlr. von der Le Bent eds 
Nachdem dort die Beldiäde 


Verbleib je sr Geldſackes noch nicht ermittelt fein. 

— Perſonalien. Der Hilfsprediger Tilgner aus Kem 
als Pfarrer nach Reinersdorf in Schleſten erst t worden. Der | 
herige Diakonus Henſel in Birnbaum ift zum Oberpfarrer daſelbſt, 
der al a5 9 23 I 3% een akonus in Birn⸗ 

um, der Pfar aus Hamme 5 
Pfarrer in Nakel berufen worden. e 

— An der Hniverfität Halle ſtudiren im laufend 
mit Einſchluß der Hospitanten 218 Landwirthe, ga 
aus der Provinz Pofen 5 befinden. 

— Laut Erkenntniß des Obertribunals d. d. 17. November 
d. J. iſt zu 8 2 des Hauſirregulativs und zu 88 55 und 86 ber Ge⸗ 
ma e d der Haute hanbel mt Beh 5 — — Berfündi- 

er letzteren der Hauſirhandel mit Vi erden) durch die Le 
Anes Gewerbeſcheins bedingt iſt. ie Löfung 


nunmehr feſtgeſtellt 1 daß der Körper des Geſtorbenen mit kei⸗ 
e 


} auch 
ein Schädelbruch am Hinterkopfe verübt worden iſt. Der Thäter 
1 iſt bis nach erfolgter Sektion hier im il Gee 

ehalten un ö 
int worden, er Beerdigung der Leiche war auch 
Vater des Getödteten hier anweſend. 

2 Tirſchtiegel, 26 Dezbr. [Kämmereikaſſen⸗Etat. Vete⸗ 
ran.] In der am 22. d. M. ſtattgefundenen Haber ge 
wurde der Kämmereikaſſen⸗Etat pro 1872 in Einnahme und Ausgabe 
auf 2446 Thlr. dd t. — Am 20. d. M. ſtarb hier im Alter don 
81 Jahren der Ackerbürger Gottfried Koſchitzkt, unſer letzter Veteran 
aus den Freiheitskriegen. Im Jahre 1812 wurde derſelbe Lon den 
durchziehenden Franzoſen gezwungen, — Rußland mitzuziehen, er 
wußte aber zu entkommen, begab ſich nach Frankfurt a. O. und trat 
dork freiwillig dei einem preußiſchen Regimente ein, mit welchem er 
181315 alle Gefechte und Schlachten gegen die franz ien 8 
mitmachte. Nach Beendigung des Krieges lebte er hier und zu⸗ 
rückgezogen auf ſeiner Landwirthſchaft und war nebenbei Thierarzt. 
Wie ſehr ihn ſeine Mitbürger ehrten, zeigte die große W an 
ſeinem Leichenbegängniß, welches am 23. d. M. ſtattfand. Die Schützen⸗ 
gilde folgte in corpore feinem Sarge und feuerte über feinem Grabe 
die üblichen drei Ehrenſalven ab. 


er alte 


8 re g IE: b lichen Nuntien die Gerichtsbarkeit entzoge de, Dies vera st. offen, 23. Dezember. [Neue Chauſſeeſtraße.] Une 
ſchaffen und die beſtehende Klaſſifikation erſchweren. Thiers ſchließt | die Erzbischöfe von Tae Köln, Main n Salshurg zu der A ſere Gr at eine Verſchönerung dadurch erfahren, daß sie auffec 
mit der Aufforderung an die Nationalverſammlung, die Regierung zu | würdigen Emſer unftation vom 25. Auguſt 1786, gegen welche | na Poſen nicht in der bisherigen krummen Straße aus der Stadt 
unterſtützen, und ſagt: Die Kammer, welche einen loyalen Verſuch | ſpäter Papſt Pius VI. ſich freilich unter Berufung auf das 1 herausführt, ſondern es iſt vom De aus eine neue grade Straße 
macht, die Republik zu ſtüttzen, kann nicht Mitſchuldige werden an einer Recht des 1 5 ausdrücklich erklärte, durch welche aber die maß⸗ gebildet worden, welche nahe bei der katholiſchen Kirche, parallel der 


fo willkürlichen Maßregel. 


loſen Umgriffe der päpſtlichen Nuntigturen in ihre gehörigen Schran⸗ 
len zurückgewieſen wurden. Wenn ſeitdem 1 il zu ihrer alten 


ront derſelben, grade aus weiter führt, wodurch zwar das Abtragen 
des hölzernen Glockenthurmes der kath. Kirche erfolgen mußte, aber 


Ali 


dafür iſt noch näher bei der Kirche ein neuer maſſiv fundamentirter 
— erbaut und die drei Glocken der Kirche darin angebracht 
n 


Wiffenſchaft, Aunſt und Lilerakur. 


Klaus Groth iſt von der Univerſität Orford eingeladen wor⸗ 


den, dort im Mai eine Reihe von Vorleſungen in deutſcher Sgrache über 
deutſche Litergtur zu halten, und wird Dieſem ehrenvollen Rufe Folge 
leiſten. Es iſt bemerkenswerth, daß dieſer Repräſentant der nieder⸗ 
ſächſiſchen Mundart gewiſſer Maßen zum interngtionalen Vertreter des 
anzen niederdeutſchen Sprachſtammes geſtempelt wird; denn auch in 
11 und Belgien hat man ihn zum Mitgliede einer Anzahl von 
ademieen ernannt. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wasner in Poſen. 


_Angekommene Jremde vom 28. Dezemher. 


Anis HOTEL DE RONE. Hirſchberg u. Fam d. Potsdam, die 
Kaufl. Friedländer un Frau a. Bromberg, Holdheim u. 


| „„.Börfen: Telegramme. 
Newpork, den 26. Depdr.  Golbagis 84 1882. Bonds 1093. 
Abe Berlin, den 27. Dezbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not, v. B. Not. v. 23. 
Weizen ſeſt, 5 N ermattend, 
ee. 78} RT ELBA 23 2 28 7 
Dejbr. Jan. — Dezbr.⸗Jan. 23 — 28 3 
ee e, e en ee 23: 0 23 9 
Rog ermattend, 
Der. 50f 50 aer, 
tr d 27 e e 0 464 
Avril. Ma: 564 bst] Petroleum, 

Müsst fest, f * do. lolo — 
22 für R 250 
e ’ udigung für Roggen — 
won. 3 27 * || Linde fr ep — 1800000 


Stettin, den 27 war, 1871. (relegr. Agentur.) 


Set. 1 ge delia, ut. 274 „ 
Weizen behauptet, © | l Dezbr. 
, a im. —— RR 24 274 
nog Uderändert f kitus feſt, lots 22 22 
e Ba, EUR 9 2270 220 
I Be Jan „ a | Bar ern tn 22 224 
eee 22 


— 


eieln. St.⸗Anl. pro 1882 964, Türken 46. 


Sterly aus, 


* 


Rothenberg a. rg, Prinz Sulkowski a. Schloß Reiſen, 
. Obe rſt v. 9 9 ben, die Rittergbſ. Baron v Zetteritz 
1. Fr. a. Nollenderf. v. Pradzynski a. Laskowo, Landrath Hagen a. 
Scene, Yugenieltt Venpandoreti a. Kaſſel. 

Ro⸗ 


HOTEL DE BERU. Die Nittergutsbeſ. v. Stoß d. Lubez, v 
bawski a. Budzylowo, Lieut. Kober a. Jarocin, Landwirkh Buſſe, a. 
Kierzkowo, . oſthalter Student a. Dirſchtiegel, Predigtamtskandidat 
Student a. An Spediteur 812 chmer a. Bromberg, die Kaufl. 
Wittenberg a. Landsberg a. W., Glaß g. Koſten, Wolf jun. a. Berlin, 
Engelmann a. Leipzig, Frick a. Halle a. S. 

GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Bagtbeantter Liske a. Stektin, die 
Kaufl. Kurt a. Münſter, Gurſche u. Davidſohn a. Berlin, Architekt 
Lepole g. Schweiz, die Landwirthe Maciekiewiez a. Woynowice, Härter 
a. Zembowo, Gutsbeſ, Kurz a, Polajewo. 

MYLIUS’ no rf, o 1 8 aa Kaufl. Sauerwald u. Noſenthal 

a. Berlin, Goldenring a. chau, Fredeking a. Danzig, 8 
Eobau a. — S ai ke a. Cromlau, die Reg) ef. Graf 
ti a. Dominowo, v. ae Wette Fabrik bel Hiller 
d. Gleiwitz. N 


Berlin 


öͤrſen berichte. 


Getreſdemarkt. Wetter: 


hi er 5 5, fremder loko 8, 74, 


Köln, 27, KT 1 u" 


Schwacher Froſt. ten matter, 9 
pr. März 8, ö, pr. Mal 8, 47 5 . 1 7 matter, loko 
6, 15, me. März 5, 27 pr, Mal 5, 20, pr. wer 6, 1. Kabel gewichen, 
loo 14. er pr. Mal U pr. Oktober 1872 1317/25 

Breslau, 27. Dezember, Nach mitt. Fin tt Spiritus 
8900 u Pr. Behr. 2577 br Apeſl.Mal 22. Weizen pr Dezemder 78 
Rogg r. Dezember - Januar 64, pr. April. Mai 1 
Dalai 133. Sink feſt. — Wetter: Kalt. 
Bremen, 27. Dzember. Petroleum fiſt, Standard white lo 


bezahlt ö 

amburg, 27. 1 Aach . Setetiee sert Wu 

Roggen loko unverändert W . Weizen pr. Dezember 127. 
pfd. 2000 Pfd. in Mk. Bano 1 „154 G., pr. Degember - Januar 127. 
fd. 2000 Pfd. in Mk. Bank 155 8. 154 17 15 ot at 127. pfd. 2000 
Pfd. in Mk. Banke 165 164 G. gen pr. Dezember 1123 B., 
111} G., pe. Dezember-Januar 1127 ©, ih G., pt. DN 1158, 
114 8. date: Detailgeſchält. Gerte unverändert. Rüböl behauptet, 
loko 29}, pr. Mat 285; pr., Oktober 27 . geſchäftslos, pr. De⸗ 
zember, pr. Dezemder⸗Januar und * il Kaffee 8.712 Um« 
ſaß 3090 Sad. Win wall. 27 Ay d loto 124 B., 121 G., 
pr. Dezember 123 G., pn. Janna - M a 5 tet: Schi er 

London, 27. Dezember. Getrei a te (Unfangebetan), Fremde 

Zuſuhren ſeit letztem Tr Weizen 7610, Gerſte 4190, Hafıle 
N e erz b ae Bitten se ben w ' 

er Markt er ge e Örtreiden 10 ehr ruhig au noninel 
len unveränderten ee Mac ter: Verändeelt 


ee. I Amerikaner 86 ff. „ Kreditaktlen 3264, I. 1860 er Looſe ofe 885, 2 39) 


do. neue 189 Galigier Lombarden 2051, Silberrente 614, Eltſabet h 
bahn 240, Siortmehbahn Alb Feng e 1053, itallenijg} 
deutſche Bank 884, Brüſſeler ank 107, 


Wien, 27. Deze 


Sllder-Rente 72. 10. fc. a ern ri 2 8 Bi 


— ———— 2000 — — — 


pi 30, niuefte Anleihe 89, 70, talteniſche Rente 68, 70, Staatsbahn 87 870, co, 


St Uiſenbahn Altlen- Gert 


STERNS HOTEL DE L’EUROPE. Die Rittergbſ. Graf er 
u. Fam. a. Polen, v. Mukulowski a. Strykowo, Banker Kayſer u 
ran, a a Jaffe u. Frau u. Se nebſt Frau u. Fam. 

Berlin, die Kaufl. Mende a. Frankfurt a. O., Markwald u. Frau, 

unk u. Frau, Salomon u. Marcuf fe a. Berl in, Friedländer aus 
Stettin, die Küchenchefs Schreiber, Schmit u. Krauſe a. Berlin. 

7 HOTEL. Rabbiner Dr. Bloch a. Beuthen, die Kaufl. 
Schocke u. Fr. a. Hleſchen, 2 a. Berlin, Heppner g. Krotoſchin, 
al a. Pinne, 22 u. Rothmann a. Wongrowitz, Ephraim aus 

reslau. * 


Neneſte Depeſchen. 


Verſailles, 27. Dez. In der Nationalverſammlung wurde, nach⸗ 
dem der Finanzminiſter und andere Redner geſprochen, der Vorſchlag 
Wolowski's, alle Kintünfe zu beſteuern, mit großer at ver⸗ 
worfen. 


London, 27. Desde, Naamittags. Getreidemartt (Schlußbertgt). 
Der Markt ſchloß für feng Arte geſchäftelos zu nominellen eg 


der ten re 
erpool, 27,-Dezbr.,, Nachmittags. Baummelle Bath 
10, 900 Ballen Umſatg, davon für Spekulatton u. Gxport 2000 71 
847 
fair Domra 73, goob fair Domra 8, 1 big, Smurna 
Amſterdam, 27. Dezbr., Nac mitt. 4 Nor 30 9 Jets 2 
Markt Sclußbericht). Weizen unverändert. Roggen loko unveränder!, 


Mlddling Orleans 10, mitdling amertkantſche 97% Bing 
widbling fair Dhollerah 7, good miebling Dbollerah a 
pr. Mat 2083. Raps pr. en 44) Fl. Rüböl loto 47}, pr. Mat 474, 


pr. u 1. — Wetter: Reg 
en, 27. 2 Nachmittags 2 Uhr 30 Min. ar dreide» 
Ra ‚geichäftslos. 1 (Schluß bericht). es 
ar 


Type weiß, loko —. u. B., 7 
48 B., pr. Jebruar⸗März 47 pr. März 47 B. 

Paris, 27. Duke: Kachmittags Probuttenmarftl. Nabe! 
welchend, or. Dezember 104 25, pr. Jamar⸗ April 1842 104 50, PR, 
Auguſt 104, 50. Mehl matt, pr. Dezember 84, 75, pr. Jaauar lan 
75, pr. März- April 81 75. Spielins pr. Dezember 8 00, — 
Beränderlig. 


NMeteorologiſche . zu ofen. ; 
| Eher. | Wind 8 eee 


ir 
Datum, | Stunde. r bes fe Orten. 


Dezember 1 bez, 5 B., 4 


[3 Destr "Ram. : 2 10% 24 — 301 W 0-1 ö e 
. 9 6 :0 27° 10% 06 — 52 30 
. Noa 6.2/9 89 — 85 81 Ar 


Lomdarden 455, 00, Türken 50, 60. 


Paris 27. De iz er ge 3 Uhr. Höcfter Kurs der Rente 
55, 1 niedrigſter 5 
Schluß kur ſe.) Zbtoz. Rente "56, 42, Reueſte ö proz. nig, 89, . 


Une 00. Italien. 5 proz. Rente 69, 20. 


Otſterreſch. franz. Staatsb.⸗Aktien 39234. 1860 er 393, 00. Gall organ 50% 1 
zter 267, 25. London 110 5.  Bopmifge Berbapn 261, 00, | gationen 485, 00. Diflerriigiige ©t.- Eſſenbahn⸗Akiten (gefempır-. >00 00, 
8 un 140 1 7 en Lost. Kaaſas 88. Rsgferd 40, Krebiilooſe 190, 00. 1860er Vooſe 108, 90. Sombarbifäe @ifenbahn 206, 6% I’. neue 815, 00. 99 Ko lendahz * 7885 = ar . 
1 5 1864 er Looſe 14, 76, Napeltensb or 9, 29. Altun 466, 28. do. Prioritäten 253, 00. Türken de 18660 ö 88.5. 


an 123, neue Slaatsbahn 199, Korbwenbahn 219, 
leide KR Raab Grazet Looſt 8 95575 
franzöſtſche Anlelde vollbezahlte S h 

Cem ral: Pacific 885, öſterrelch. dee ent, 


1869 289, 75. 6proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 106, 61. 8, e le 1 10° 


Abends 6 * Schlußkut ö 
4 ee 5 2 5.5 en x and, En 2 . 1 


27. Dezember; ee ate one Kreditaktien 827, 80, 
1 1 1864er Loofe 141, 50 Galizier 
206, K. Napoleons g, 29. Matt. 


Wien, 
3 392, 00, 1860 
257, 00, Baiorgben 264, 5, 


Lliſabetdbahn 2394, are 


. 


e eee 1 Bulıe Bm 140% Ken e 1321. „lo 15 55 Eenbetden 17k. Torte e. J 4868 lf be. bo. 1004 ion Eee. Bahn 321. 
Dis! € a an tüſſeler Ban „AUnt⸗ onſols alten. mbarden 14 0. do. Dahn 
ia nn Be . 175 er reh gie ankſurter Wechslerbank Ba de 186 515 aten m de 18609 56}. 6prop Verein, ei. pr. 1 1 20 20, 08 1 C. AN Rs 2 21 
1— Berliner erein un . : pay * ern 
NN a. Aben e N Paris, e 4 42 Ui 10 Ne. pte Runte 55 25 a — 8 — 
c ——— —— ]. Irrer * — 3233 —— —— — 
* nsiändt ends. 4 12. etw b 5 diele a e 5 492 j 
? Js: u.äktienbörle, 7 9 5 Bu 1180 l. in Sc u 1 7 715 *. GH 1 9 „ ee 
Berlin, 27. D De 1871. inn, 10 Thlr. 28 5 ae 864 ba 12 025 bz IStelm⸗ Stettin 41 105 9 * 
„Ant vs | 7 ed 14 15 Böhm. Weſtdahn 5 101 15 Jane 100 220 —— 
R Neal. Tabel Out. 5 d Saat rr. Bl. 11650 5 ' | Bresl-Sdw.- Feb. 4 1314 65 antt. 100 fl. 21 4 — — 
hit ame Nene Fonds. a en Seng. Bant-Enth 4 200 da @ Göla Minden. f bi eipjig 100 Tir. S % — — 
— bo. „Slib.⸗Rente a li- e s REN 40% 5 12103 E Lit. B, 4 1118 65 de. 2 2 
4 | Der, 250 x 4 81 57 B Roftocker Bank 121 8 Gg Sale 1093 by RER 6 91 ½ 8 
100f b ) I de. 100 fl. Rees E. —(109 9 f Sale Sorau- Bub. 5 55 bz Harſchan 90.8 63 
- de. 8274189 5 i- ba | 92 de. Stammprior, 4 813 63 @ Brem 100 r K Bi mr 
100 b do, 8 855 1863 — 80% by Löbau-Bittau 5 | 84 4 © 
1017 14 odenkt.-S. 5 904 | 8 Fudwigshaf. Bexd. 4 200 etw bz B Induſtrie » Papiere, 
10. Se ede Dil 8 it fi M Martiſch⸗Poſen 4 4 85 d. 
1015 55 ne Cert. A; 12580 — 2 33 In? a anständtfe. do, Prior.-St. 4 786 6 Aachen» Münchener 14; x; 
901 1 4 1% %  Prioritäts-Oöfigationen. Sante Halberg, b 156, 6 ee, e 
956 d > D.500f 14.1102 by [&|___Prioritäts-Qöfigationen. g „Stamm- Pr. B. 4 93483 8 Berl. F. ⸗Verſ.-Geſ. 255 G 
55 be. Sau e 91 55 2 89 65 © J 7. Staat grant 4 934 I Magdeb.-Leipfig Ae tw dz G Coln F. Ber. Ge. — 111 8 
80 bz Rumän, Bulle 81 91 ö 1 W Sa 2 \ Pe; do. Lit. B. 4 1034 ba Magdeb. 41041 G 
ae: 8 Kum Oblg. v. 0 1 81 55 de, II. GN. 6 90 IM e 4 1865 ba Ste. Nat. 58-8; — 123 B 
N Ruf, ebenes ge Raten 1 4 97s Kaner — 982 Berl. Lebeasv.-Geſ. — 600 @ 
G. 3 884 ba de Rifolai-Oblla 5 | 72} b5 ‚Ger. (cand.) 4 3 — Ace Kart. 90 Concordla in Cöln — 505 @ 
Oderdeich hi 984 G Ruf. engl. Anl. v. 62 5 881 ba Ae 31 5 Ss 971 U I Aiederſchl. wel gb 4 101 1 bz agded. 1191 & 
Bei. Gig. 0 N . 80. 370088 @ Lit. B, 9710 Aer br. gar. 4 78 63 Berl. Fagelverſſg 200 G 
N 946 . 4 „ v. nr 87, bz 35 IV. Ser. 4 15 — Be 5 pe er 14 aan g Gel. 116 B 
un 27 b 5 . Ser erheſſ. v. St. gar. 330 vl. üring. 
2 — . * „ 5. Stell, un o | 73 @ do Ser 90 8 Bderſc 114.0 6 11 * e e 
4 475 9.867 8 5 do, Lit. B. 31941 03 Berl. Papier-⸗Fabr. — 90 
0 Präm. Anleihe de 645 130 bz 90 8 Def. drnz. Staats. 6 224 bz lin. Aquarium — 100 8 
de 66/5 1285 hi. 66% Deſt.⸗Südd (Lomb.) 5 118-4 bi Berl. Zentral- Heiz. 102 G 
Sener o ebnen — I Ser 4 — 74 % Bir, Gübbahn 4 42 5 Berl. Zichorienfabr.\—| — 
Türkiſche Anl. 186515 | 46} * de, (Mordbahn)|d 684 bi B St.⸗Prior. 5 665 bz G Berl. Brauer Tivoli] — 1244 bf & 
e Lac 55 dz IGBerlin-Anhalt 4 a 155 Reh: B. 55 11 Brauerei Ahrens 5 
8 end | 165 o. do. St. Pr. 5 + 
Ungar. Looſe sk 8 de. Lit B. 1 iniſche 1 1644 bi 3 15 se * 
e 73 b % [St. Lit. B. v. St. g 1 95 bz G Brauer. Friedrichs⸗ 
Bank- und Kredif- Aktien und Herlin-Hambur 287 B Riein-Rapebahn 4 36 b 8 de e n 
‚Antheilfdeine. U 734 6, B Ruſſ. Eiſenb. v. St.g. 5 92 bz Breslauer Brauerei 
855 ba B Stargard Poſen 44 — — teöner — 1 — — 
Anz. FRAU n 12509 814 55 * ager 4 11654 51 Breil. Maſch.⸗Fab 
Berl. Kafl»Verein|t 225 80 f bz 0. 4 vn 89; bz G inde.) 1102 B 
. 8 40% 7 8 5 91 0 Warſchau-Wiener 5 89 J d Gal det ||, 
ler 0 Ben er ing, if 
rien Landw. u. 1,924 9, Hold-, Silber · und Papter- eld Egells Maſch.⸗Fabr — BB 
Jud. (Kwilecki) 5 1 „b e — [i. Eſſenb — 17 1 
Braunſchw. Bank 1133 92054 K 2b] Friedrichsd'or 114.8 Fonrob. Butta-P.I| — — 
1 Bterner Bank 1 11144 8 95 b B lb Kronen —.—— Freund Maſch⸗Fabr. — 90 8 
Coburg. Kredit⸗Bl. 1 102 etw bz G ee e I: im. 5 an · 921 etw bz G Loutsd or — 111 @ Hannov Maſchinen 
| 82 1 Pets Bt 4 e .J. 530 Soverelgns — 2 91 bz fabrik (Egeſtorf) 112 Pi bz G 
f bier Kreb. 4 1844 55 G an-Kerehpelid | 893 bztl. 804 53] Rapoleonad'or 9.8; Hermdorfer Port. 
* 9 — ats 4 m u. Wiener 5 93, bie 93 bz „ p. Zy — 40 a 10 B 8 „Cement. — Ir rn 
auer Rre 3 7 1 ars - u. Laurahütte - 11195 6 
ae 51 eee e, je 3 en und Siam Wendt Roten | | 1505 h Kordd. Papierfabr — 100 40 
let, Rommanb. 21 558 a de. ae in eipz.) — 90 3 Omnibus Akten 88 m 4 8 
Br 1 Eenſet Kreditbank 0 4 1 G Deferr. anknoten — Edi bi Stobwaſ. Lamp.⸗F.— = — 
ate. Pr.-Anleihe 10 4.11% % [erger Bunt 4 1541 5 8 Kuffiſge do. — 828 03 Bulc. Königsberger 
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